
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schul-ABC 
 

Infoheft für das 

Schuljahr 2025/2026 
 

 
 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
dieses Heft soll Ihnen die Orientierung durch den Schulalltag an der Seementalschule 
vereinfachen, aber auch die vielfältige Arbeit unserer Schule transparent machen. 
 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen! 
 
 
Anne-Denise Scheddel (Rektorin)  
zusammen mit dem Kollegium,  
den pädagogischen Fachkräften, 
dem Betreuungsteam 
und den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen 
der Seementalschule 
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Allgemeines 
Die Seementalschule ist eine einzügige Grundschule für alle Kinder aus Ober-, Mittel- und 
Nieder-Seemen. Die Kinder besuchen hier die Klassen 1 bis 4. Zum neuen Schuljahr werden 
an unserer Schule 63 Schülerinnen und Schüler unterrichtet. 
Das Hessische Schulgesetz legt den „gemeinsamen Erziehungsauftrag“ von Elternhaus 
und Schule fest. Darum ist uns als Schule eine vertrauensvolle, gegenseitig unterstützende 
Zusammenarbeit mit den Eltern besonders wichtig. 
 
Arbeitsgemeinschaften (AG) 
Im Rahmen des Ganztagangebotes von Dienstag bis Donnerstag bietet die Seementalschule 
verschiedene Arbeitsgemeinschaften an, in die sich im schulischen Ganztag angemeldete 
Kinder einwählen dürfen. Nach zweimaligem Schnuppern ist die Einwahl jeweils für ein 
Schulhalbjahr verbindlich. Derzeit sind folgende Arbeitsgemeinschaften im Angebot: qua-
lifizierte Lernzeit, Chor, Ernährung, Entspannung und Mountainbike. Bei hoher Nachfrage 
wird eine Auswahl durch die AG-Leitung vorgenommen. Entsprechende Berücksichtigungen 
auf Wartelisten für das folgende Schulhalbjahr können erfolgen. 
 
Anmeldung Grundschule (Einschulung) 
Die Anmeldung für die neuen ersten Klassen findet in der Regel im Frühjahr des Vorjahres 
statt. Die Eltern werden dazu schriftlich eingeladen. Ihr Kind führt an dem Tag in einer Klein-
gruppe für ca.45 Minuten verschiedene Übungen und Spiele unter Anleitung einer Lehrkraft-
durch. 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde, ein Passfoto Ihres Kindes sowie 
den Nachweis über ausreichenden Masernschutz mit. (ggf. eine Aufenthaltsgenehmigung 
oder eine Sorgerechtsbescheinigung). Die Anmeldung muss von allen Sorgeberechtigten un-
terschrieben sein. 
Änderungen bzgl. Ihrer Anmelde- und Kontaktdaten teilen Sie bitte dem Sekretariat um-
gehend mit! 
 
Antolin 
„Antolin“ ist ein Leseförderprogramm, an dem die Seementalschule teilnimmt. Im Rahmen 
dieses Förderprogramms lesen die Kinder beliebte Kinderbücher, loggen sich anschließend 
mit ihren Benutzerdaten im Internet ein und beantworten dort ausgewählte Quizfragen zu 
dem jeweiligen Buch. Für jede richtig beantwortete Frage erhält das Kind Punkte. Am Ende 
des Schuljahres werden teilnehmende Kinder mit einer Urkunde der Schule belohnt. Beson-
derer Vorteil dieses Programms ist, dass interessierte Kinder auch zu Hause selbstständig 
mit „Antolin“ arbeiten können. Nähere Informationen unter:  www.antolin.de 
 
Betreuungsangebot / Ganztag 
Die Seementalschule bietet mit Unterstützung des Trägers AWO Perspektiven gGmbH ab 
01.08.2024 ein Ganztagsangebot im Profil 1 an. Dies bedeutet für angemeldete Kinder eine 
kostenlose Betreuung von Dienstag bis Donnerstag in der Zeit von 07.50 bis 15 Uhr (je 
nach Bedarf). Eine kostenpflichtige Nachmittagsbetreuung für Montag und Freitag kann 
nur bei ausreichender Nachfrage abgeschlossen werden.  
Die genauen Angaben entnehmen Sie bitte dem Anmeldebogen der AWO Perspektiven 
gGmbH bzw. Ihren evtl. abgeschlossenen Verträgen. Die Anmeldebögen sind über die 
Schule erhältlich. 
Als Leiterin der Betreuung steht weiterhin Frau Krüger zur Verfügung. Sie wird derzeit tat-
kräftig von Frau Hild und Frau Keppler unterstützt. Bei Krankheit sind die Kinder auch bei 
Frau Krüger abzumelden. Ihre Handynummer lautet: 0151-27517991. Frau Krüger ist An-
sprechpartnerin bei Fragen und Anregen rund um die Betreuung.  
Sie können Sie unter janine.krueger@awo-hs.org kontaktieren. 

mailto:janine.krueger@awo-hs.org
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Bei Nichtteilnahme am Mittagessen kann dieses in entsprechenden Behältnissen in der 
Schule abgeholt werden. Eine kurzfristige Abbestellung des Mittagessens ist nicht möglich. 
Eine Kostenerstattung erfolgt nicht.  
 
Beurlaubungen 
Wenn Sie Ihr Kind aus besonderem Anlass beurlauben lassen möchten, stellen Sie bitte 
rechtzeitig einen schriftlichen Antrag. Beurlaubungen von einem Tag können von der Klas-
senlehrerin genehmigt werden. Beurlaubungen von bis zu 3 Tagen genehmigt ausschließlich 
die Schulleitung.  
Muss Ihr Kind wegen eines Arztbesuches oder aus anderen Gründen den Unterricht früher 
verlassen, benötigt der Klassenlehrer eine schriftliche Mitteilung, es sei denn, Sie holen Ihr 
Kind persönlich ab.  
Beurlaubungen unmittelbar vor oder nach den Schulferien können aus gesetzlichen Grün-
den nicht genehmigt werden! Sollten Sie trotzdem vorzeitig in die Ferien reisen, droht Ihnen 
möglicherweise ein Bußgeld. 
 
Bewegliche Ferientage 2025/26 
Die beweglichen Ferientage in diesem Schuljahr sind: 
16.02.2026 (Rosenmontag), 
17.02.2026 (Faschingsdienstag)  
15.05.2026 (Tag nach Christi Himmelfahrt) und 
05.06.2026 (Tag nach Fronleichnam) 

 
Bildung und Teilhabe (BuT) 
Das Bildungs- und Teilhabepaket (BuT) ist eine Leistung der Bundesregierung, die gezielt 
Kinder unterstützt, deren Eltern bestimmte Sozialleistungen beziehen oder ein geringes Ein-
kommen haben. Finanziert werden beispielsweise Klassen- und Schulausflüge, Klassenfahr-
ten oder das Mittagessen in der Betreuungseinrichtung. Auch für den Bedarf an Schulmate-
rial und die außerschulische Lernförderung kann finanzielle Unterstützung beantragt werden. 
Nähere Informationen dazu unter: https://wetteraukreis.de/bildungspaket 
Die Schulsozialarbeiterin Frau Kaltenschnee oder unsere UBUS-Kraft Frau Keil stehen nach 
Terminvergabe Ihnen bei der Antragstellung beratend zur Seite. 
 
Bringen und Abholen 
Es ist verständlich, wenn Sie Ihr Kind, wenn es noch neu in der Schule ist, in den ersten 
Wochen, morgens bringen und auch wieder abholen möchten. Wir bitten Sie, in diesem Fall 
Ihr Kind nur bis zur Treppe zu begleiten und dort abzugeben oder -holen. Aus datenschutz-
rechtlichen Gründen können Sie sich nicht im Schulgebäude aufhalten. Ist es jedoch in drin-
genden Fällen nötig, während der Schulzeit die Klasse Ihres Kindes aufzusuchen, so klingeln 
Sie bitte an der Außentüre und melden Sie sich vorher im Sekretariat oder bei der Schullei-
terin an. Selbstverständlich können Sie unangemeldet in die Klasse gehen, wenn Sie z.B. 
wegen Unwohlsein Ihres Kindes um Abholung gebeten wurden. 
 
Bücherei  
In unserer Grundschulbücherei können sich die Kinder der Schule nach ihren Interessen Bü-
cher ausleihen. Der erste Büchereiausweis ist kostenlos und dient zur Registrierung der 
ausgeliehenen Bücher. Er ist sorgfältig aufzubewahren. Bei Verlust ist ein Betrag von 2 € für 
die Erstellung eines neuen Ausweises zu entrichten.    
Jedes Kind und auch Sie als Erziehungsberechtigte müssen der Büchereiordnung zustim-
men. Näheres erfahren Sie in unserem Schulplaner.  
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Bus 
Die Busfahrkosten für die Kinder aus Mittel- und Nieder-Seemen werden nach § 161 
HSCHG geregelt und nach Antragstellung durch die Erziehungsberechtigten vom Wet-
teraukreis bezahlt. Die Übernahme der Schülerbeförderungskosten müssen Sie eigenstän-
dig bei Einschulung in die erste und fünfte Klasse, Umzug innerhalb des Wetteraukrei-
ses, Zuzug innerhalb des Wetteraukreises und Klassenwiederholungen digital über die 
Seite https://wetteraukreis.de/service/schule-arbeit/schuelerbefoerderung bis zum 
30.06.2025 vornehmen. Mit folgendem QR-Code gelangen Sie auf die neue Plattform zur 
Beantragung: 
 
 
 
 
 
Zu Beginn des Schuljahres wird Ihnen die entsprechende Chipkarte dann per Post zuge-
sandt. 
 
Busausfall 
Wenn der Bus nach Unterrichtsschluss verspätet kommt oder ausfällt, werden die Eltern 
informiert. Die Kinder werden in der Schule betreut, bis der nächste Bus fährt, oder die Schule 
organisiert die Abholung der Kinder durch die Eltern. 
 
Elternabend 
Elternabend ist Pflichtfach!  
Mindestens einmal pro Halbjahr werden Sie dazu vom Klassenelternbeirat eingeladen, um 
über wichtige Themen Ihre Klasse betreffend informiert zu werden. Dies ist ein wichtiges 
Organ, damit Sie Schule mitgestalten können. 
 
Elternbeirat 
Die Eltern einer Klasse wählen aus Ihrer Mitte im ersten Schuljahr einen Klassenelternbeirat 
und eine/n Vertreter/in. Die Wahl erfolgt für zunächst zwei Jahre. Im dritten Schuljahr wird 
ein weiteres Mal gewählt. 
Alle Klassenelternbeiräte der Schule bilden den Schulelternbeirat. Wer die aktuelle Vorsit-
zende/ der aktuelle Vorsitzende des Schulelternbeirats ist, können Sie über die Schule oder 
Ihre Klassenelternbeiräte erfahren.  
 
Elterngespräch 
Unsere Kolleginnen und Kollegen stehen Ihnen zu jeder möglichen Zeit für ein Gespräch zur 
Verfügung. Sicher wünschen Sie sich, dass dieses Gespräch in Ruhe und ohne Ablenkung 
geführt werden kann. Vereinbaren Sie deshalb bitte vorab persönlich, telefonisch oder 
schriftlich einen Termin. Sollten Sie diesen kurzfristig nicht wahrnehmen können, sagen 
Sie bitte rechtzeitig ab. Wir bitten um Verständnis, dass es uns nicht möglich ist, auch nur 
kurze Gespräche unangemeldet und „zwischen Tür und Angel“ mit Ihnen zu führen.   
 
Elternmitarbeit 
Natürlich funktioniert Schule nie ohne die tatkräftige Unterstützung durch die Elternschaft. 
Wir freuen uns über Ihre Hilfe bei Projekten in den Klassen, bei Schulfesten, Ausflügen, in 
Arbeitsgemeinschaften und bei anderen Arbeiten.  
Haben Sie auch Interesse, sich an unserer Schule in ähnlicher Form zu engagieren? Spre-
chen Sie uns an! Auch konstruktiver Kritik stehen wir in angemessener Form offen gegen-
über! 
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Elternspende 
Um über den sehr knapp bemessenen Etat hinaus bestimmte Unterrichtsmaterialien anschaf-
fen zu können, unterstützt uns der Förderverein mit Spenden. So können zusätzliche Lehr- 
und Lernmittel und Spielgeräte angeschafft sowie der Beitrag zum Schulplaner und zum ge-
sunden Frühstück minimiert und Ausflüge unterstützt werden. Werden Sie Mitglied im För-
derverein, um dessen Arbeit regelmäßig finanziell zu unterstützen. Auch Einzelspenden sind 
willkommen. Sprechen Sie Frau Kopec als Vorsitzende des Fördervereins gerne an! (s. För-
derverein) 
 
Elternsprechtag 
Eine wichtige Aufgabe der Schule ist es, Sie als Erziehungsberechtigte umfassend über den 
Leistungs- und Entwicklungsstand Ihres Kindes zu beraten. Dazu bieten wir zu Beginn des 
2. Halbjahres Elternsprechtage an, bei dem Sie Gelegenheit haben das Gespräch mit der 
jeweiligen Lehrerin zu suchen. Auch außerhalb dieses Elternsprechtages bieten wir bei Be-
darf Gesprächstermine an. (s. Elterngespräch) 
 
Entschuldigung 
Mit dem Erreichen des 6. Lebensjahres wird Ihr Kind schulpflichtig. Als Eltern sind Sie ver-
pflichtet, für einen regelmäßigen Schulbesuch Ihres Kindes zu sorgen. Wenn Ihr Kind wegen 
Erkrankung oder anderen zwingenden Gründen nicht am Unterricht teilnehmen kann, be-
nachrichtigen Sie uns bitte telefonisch (06045-2267) zwischen 7.30 Uhr und 7.45 Uhr oder 
sprechen Sie Ihre Nachricht auch gerne schon am Nachmittag/ Abend auf das Band. Leidet 
Ihr Kind an einer ansteckenden Kinderkrankheit (Masern, Windpocken, etc.) sind Sie ver-
pflichtet, dies der Schule zu melden. Ein Nachweis eines Arztes, der die Nichtansteckungs-
gefahr belegt, ist vor erneutem Schulantritt vorzulegen. Teilen Sie uns bitte auch mit, wenn 
Ihr Kind Läuse hat.  
Bei häufigeren Erkrankungen behalten wir uns vor, ab dem 3. Tag ein ärztliches Attest anzu-
fordern. 
 
Fahrradverbot 
Es ist den Schülerinnen und Schüler aus sicherheitstechnischen Gründen nicht gestattet, mit 
Fahrrad oder Roller zur Schule zu kommen. Auf dem Schulgelände besteht keine Möglich-
keit, entsprechende Fahrzeuge sicher abzustellen.  
 
Fasching 
Eine jährliche, bunte Faschingsfeier im Schulgebäude mit Polonaise ist fester Bestandteil des 
fröhlichen Schullebens. Die Kinder dürfen an diesem Tag verkleidet in die Schule kommen. 
Das Mitbringen sämtlicher Waffen, Munitionen und von Konfetti ist verboten.  
 
Ferientermine  
 

Herbstferien 06.10. bis 17.10.2025 

Weihnachtsferien 22.12. bis 09.01.2026 

Osterferien 30.03. bis 10.04.2026 

Sommerferien 29.06. bis 07.08.2026 

 
Jeweils am letzten Schultag vor den Ferien beginnt der Unterricht zur zweiten Stunde und 
endet nach der vierten Stunde. Eine angemeldete Notfallbetreuung in der ersten Stunde 
wird gewährleistet. 
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Fördern 
Für unsere Schülerinnen und Schüler bieten wir bei Bedarf und ausreichender Lehrerstun-
denzuweisung Förderunterricht in den Fächern Deutsch und Mathematik an. Im Rahmen 
des Ganztages findet außerdem eine qualifizierte Lernzeit, in der auch Hausaufgaben er-
ledigt werden, statt. Die Einteilung in die Förderkurse bzw. die Hausaufgabenbetreuung 
nimmt die jeweilige Klassenlehrkraft vor, über welche Sie dann informiert werden. 
Hat Ihr Kind sprachliche Probleme, Schwierigkeiten beim Lesen und Schreiben oder beim 
Rechnen, dann ist es bei uns auch in guten Händen. Für besondere Förderung wird uns eine 
Kollegin oder ein Kollege des Beratungs- und Förderzentrums (BFZ) zugeteilt. 
 
Feueralarm 
Zweimal jährlich wird an der Schule eine Alarmprobe durchgeführt. Dies dient der Vorberei-
tung auf den Ernstfall. Die angekündigte Alarmprobe findet innerhalb der ersten Schulwochen 
statt. Die Kinder werden vorher durch die Lehrkräfte belehrt. Im zweiten Schulhalbjahr wird 
eine unangekündigte Alarmprobe durchgeführt. 
 
Förderverein der Seementalschule 
Der Förderverein der Seementalschule besteht seit 1999.  
Vorstandsvorsitzende ist Frau Kopec. (Handynummer: 0170-2105461) 
Im Vorstand arbeiten Eltern sowie Kolleginnen und Kollegen mit. Der Förderverein unterstützt 
die Seementalschule beispielsweise bei der Finanzierung von Lehrmitteln, Büchern, Spielen, 
Spielgeräten sowie bei Projekten oder Schulausflügen. Die Aufgaben sind so spannend wie 
vielfältig! Wenn Sie diese Arbeit unterstützen möchten, dann werden Sie Mitglied! Nähere 
Informationen finden Sie im aktuellen Flyer, der auch in der Schule erhältlich ist. 
 
Freiwilliger Rücktritt 
Schülerinnen und Schüler können während ihrer Schullaufbahn einmal freiwillig in die nächst 
niedrigere Klassenstufe zurücktreten. Dieser Rücktritt kann nur bis spätestens 6 Wochen 
vor dem Versetzungstermin zum Schuljahresende erfolgen. Dazu bedarf es eines schriftli-
chen Antrags der Erziehungsberechtigten und des Beschlusses der Klassenkonferenz. 
 
Frühstückspause 
Die Schulkinder haben einen langen Unterrichtsvormittag. Ein gesundes Frühstück am Mor-
gen zu Hause in Ruhe ist daher sehr wichtig und wird von der Schule als selbstverständlich 
vorausgesetzt. 
Auch in der Schule haben wir eine gemeinsame Frühstückspause mit der Klasse in den Un-
terrichtsvormittag eingeplant.  
Bitte geben Sie Ihrem Kind stets einen gesunden, möglichst zuckerfreien Pausenimbiss in 
einer Brotdose mit. Denken Sie auch an frisches Obst oder Gemüse! 
Eine ausreichende Trinkmenge ist ebenfalls lernförderlich. Das Getränk sollte möglichst 
Wasser oder ungesüßter Tee sein.  
(s. auch Gesundes Frühstück) 
 
Fundsachen 
Es kann immer vorkommen, dass Ihr Kind eine Jacke o.ä. in der Schule vergisst. Bitte be-
schriften Sie die Bekleidung und Schulmaterialien Ihrer Kinder gut lesbar mit Vor- und 
Nachnamen. So lassen sie sich leichter zuordnen. Fundsachen werden bei uns in der weißen 
Tonne im Flur gesammelt und jeweils bis zum Schuljahresende verwahrt und danach ge-
spendet oder entsorgt. 
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Fehler 
Fehler sind „Helfer“ - nur anders buchstabiert. Nur durch Fehler lernen wir. An der Seemen-
talschule nehmen die Lehrkräfte ab dem 2. Halbjahr der 1. Jahrgangsstufe eine „pädago-
gisch motivierte Fehlerkorrektur“ bei Ihren Kindern vor. In Hessen ist die Methode „Lesen 
durch Schreiben“ (rein nach Gehör) unzulässig. (s. Grundwortschatz)  
Auch uns passieren Fehler. Hier gilt das Motto: Sprechen Sie mit und nicht über uns! 
 
Geburtstag 
In der Schule wird der Geburtstag Ihres Kindes mit unterschiedlichen Ritualen gefeiert.  
Gerne darf Ihr Kind nach Rücksprache mit der Klassenlehrerin zu diesem Anlass eine Klei-
nigkeit für die Klasse mitbringen.  
 
Gesundes Frühstück mit der gesamten Schulgemeinde 
Einmal im Monat findet in der Seementalschule für alle Kinder ein gesundes Schulfrühstück 
statt. Dieses Frühstück wird dankenswerterweise unter Mithilfe engagierter Eltern und Groß-
eltern zubereitet. Die Kosten belaufen sich auf 2 € pro Frühstück. Die Teilnahme ist nur nach 
vorheriger schriftlicher Anmeldung möglich.  
 
Grundwortschatz 
Im Deutschunterricht üben die Schülerinnen und Schüler einen Grundwortschatz ein, welcher 
insgesamt ca. 850 Worteinheiten umfasst. Die Arbeit mit dem Grundwortschatz soll allen 
Kindern einen sicheren Zugang zur Rechtschreibung ermöglichen. Die Vermittlung des 
Grundwortschatzes geht einher mit der Sensibilisierung für bestimmte Rechtschreibphäno-
mene und dem Einüben gezielter Rechtschreibstrategien.  
https://kultusministerium.hessen.de/infomaterial/Handreichung-zum-Grundwortschatz-Hes-
sen 
 
Handy- und Smartwatchverbot 
Mitgebrachte Notfallhandys und -smartwatches verbleiben an der Seementalschule während 
des Unterrichts ausgeschaltet in der Schultasche. Eine Zuwiderhandlung stellt einen Verstoß 
gegen die Datenschutzverordnung dar. Die Geräte werden dann eingesammelt und müssen 
bei der Schulleitung am Nachmittag abgeholt werden. 
 
Hausaufgabenheft/ Schulplaner 
Die Kinder an unserer Schule erwerben zu Beginn des Schuljahres einen schuleigenen 
Schulplaner, welcher zum Notieren der Hausaufgaben, aber auch als wesentliches Kommu-
nikationsmittel zwischen Schule und Elternhaus dient. Um diese sicherzustellen, unter-
schreiben Sie diesen wöchentlich. Die Finanzierung erfolgt dankenswerterweise zum Teil 
über den Förderverein. Es verbleibt ein Selbstkostenanteil in Höhe von 3,50€, den Sie gleich 
zu Schuljahresbeginn Ihrem Kind in einem mit Namen beschrifteten Umschlag mit in die 
Schule geben. 
 
Hausmeister und Reinigungskraft 
Bei uns sorgen Herr Guth und Frau Pfeifer dafür, dass alles im Schulhaus funktionstüchtig 
und sauber ist. Ihre Arbeit sollten die Kinder durch sauberes Verhalten auf dem Schulhof, im 
Schulhaus und beim Toilettengang unterstützen. 
 
Hausschuhe 
Bei uns besteht Hausschuhpflicht für alle Kinder. Die mitgebrachten Hausschuhe verbleiben 
in der Schule. Beim Besuch der Betreuung muss kein zusätzliches Paar angeschafft werden. 
Bitte denken Sie in regelmäßigen Abständen daran, die Schuhe in der passenden Größe zu 
ersetzen. 
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Hitzefrei 

An Tagen, an denen durch hohe Temperaturen im Schulgebäude der Unterricht erheblich 
beeinträchtigt wird, kann die Schulleiterin folgende Maßnahmen erwirken: 

1. Durchführung alternativer Unterrichtsformen statt des Regelunterrichts 
2. Verzicht auf Hausaufgaben  
3. Verkürzung der Dauer der Unterrichtsstunden 
4. Beendigung des Unterrichts nach der 5. Stunden. (In diesem Falle werden Sie 

vorab informiert. Eine angemeldet Notfallbetreuung bis zum regulären Unterrichtsende 
wird gewährleistet.) 
 

Informationen der Schule   
Sie erhalten notwendige Informationen über Elternbriefe (s. Postmappe), den Schulplaner 
oder das Schulportal. Wir führen mit Ihnen keine Kontakte über unsere privaten Handys. 
Mitteilungen, die Sie sehr zeitnah benötigen, geben wir, wenn es lediglich die Klasse Ihres 
Kindes betrifft, an den Klassenelternbeirat weiter. Betrifft es die gesamte Schule, erhält der 
Schulelternbeirat durch die Schulleitung eine Nachricht. Nur von dieser Stelle erhalten Sie 
schulische Informationen, die keine personenbezogenen Daten enthalten. Informationen von 
anderen Eltern betrachten Sie bitte als gegenstandslos. 
 
I-Pads 
Unsere Schule ist mit 32 I-Pads für die unterrichtliche Arbeit ausgestattet, auf denen ver-
schiedene Lernapps durch den Wettraukreis installiert sind. 
 
Jahreszeitentreff 
Zu den jeweiligen Jahreszeiten treffen sich alle Kinder zum Jahreszeitentreff, der jeweils mit 
einer gemeinsamen musikalischen Aktion und einem Geburtstagslied für alle Geburts-
tagskinder beginnt. Im Anschluss ist Zeit für unterschiedliche Präsentationen aus dem 
Klassenunterricht. Der Jahreszeitentreff wird von Schülerinnen und Schüler aus der 3. und 
4. Klasse moderiert. 
 
Klasse 2000 / KLARO-Zertifizierte Schule 
Die Seementalschule nimmt seit 2016 an dem Projekt Klasse 2000 teil und ist seit 2025 mit 
dem KLARO-Siegel zertifiziert. Wir wurden dabei bisher von verschiedenen privaten Perso-
nen, den Landfrauen, verschiedenen Unternehmen oder dem Förderverein gesponsert. Das 
Programm behandelt Themen wie Gewaltprävention, Konfliktlösung und gesunde Lebens-
weise. Es wird von der ersten bis zur vierten Kasse durchgeführt. Unsere aktuelle Gesund-
heitsförderin ist Frau Heike Auer. Sie übernimmt auch Unterrichtssequenzen in den Klassen. 
 
Kollegium 
Das Kollegium der Seementalschule setzt sich derzeit aus 4 Klassenlehrerinnen, 3 Fachleh-
rerinnen, einer Kraft des Beratungs- und Förderzentrums (BFZ), einer UBUS-Kraft (unter-
richtsbegleitende Unterstützung durch sozialpädagogische Fachkraft) sowie einer Schulso-
zialarbeiterin zusammen. 
 
Klasse 1: Frau Kuhnke 
Klasse 2: Frau Haag 
Klasse 3: Frau Beyer 
Klasse 4: Frau Scheddel 
Fachlehrer: Frau Weis, Frau Bonitz, Frau Grüning 
UBUS-Kraft: Frau Keil, Schulsozialarbeiterin: Frau Kaltenschnee 
BFZ-Kraft: N.N. 
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Montagmorgenansingen 
Jeden Montagmorgen trifft sich die gesamte Schulgemeine bei gutem Wetter auf dem Schul-
hof, alternativ im Schulgebäude, und startet gemeinsam mit einem verbindenden Lied, Rhyth-
mus oder ähnlichem beschwingt in die Schulwoche. 
 
Musikalische Grundschule – der Profilschwerpunkt unserer Schule  
Die Seementalschule ist seit 2008 eine von derzeit 111 Musikalischen Grundschulen in 
Hessen. Dieses Profil bestimmt den Schulalltag maßgeblich.  
Ziel ist es, mit mehr Beteiligten  

        in mehr Fächern  
und zu mehr Gelegenheiten  

 mehr Musik zu machen.  
Fest ritualisiert finden hierzu an der Seementalschule beispielsweise das Montagmorgenan-
singen sowie dienstags eine musikalische Pause statt, in der mit Freude getanzt werden darf. 
Wir bieten zuverlässig eine Wochenstunde Musikunterricht in den Klassen 1 und 2 an. Die 
Klassen 3 und 4 haben wöchentlich zwei Musikstunden.  
Zusätzlich steht allen Kindern die Teilnahme an der Chor-AG offen, die einmal wöchentlich 
angeboten wird. Mit schulischen und öffentlichen Auftritten prägt der Chor das musikalische 
Leben der Schul- und Dorfgemeinschaft. Ausdruck unseres musikalischen Profilschwerpunk-
tes ist weiterhin der jährliche Besuch eines musikalischen Theaters mit der gesamten Schul-
gemeinde. (s. auch Jahreszeitentreff, Montagmorgenansingen)  
 
Notfallnummern  
Zu Beginn des Schuljahres füllen Sie bitte das Notfalldatenblatt der Schule mit den aktuellen 
Daten aus und geben dieses Ihrem Kind mit. Die Notfallnummern, unter denen im Schulvor-
mittag stets jemand zu erreichen ist, werden außerdem von Ihnen in den Schulplaner ein-
getragen. Es zeigte sich leider häufiger, dass im Notfall die Eltern betroffener Schulkinder 
nicht erreichbar waren. Bitte beachten Sie, dass Sie dazu verpflichtet sind, jede Änderung 
der Notfallnummern oder Krankheiten/ Allergien Ihrer Kinder sofort bekannt zu geben. 
 
Pädagogischer Tag 
In jedem Schulhalbjahr organisieren die Lehrkräfte einen Pädagogischen Tag, um sich aus-
führlich mit Themen zu beschäftigen, die der Schulentwicklung dienen. An diesem Tag findet 
kein Unterricht statt. Die Kinder erhalten Lernmaterial, das sie zu Hause bearbeiten. Die 
Betreuungseinrichtung ist an diesem Tag wie gewohnt für angemeldete Kinder geöffnet. 
 
Postmappe 
Mitteilungen an die Eltern werden über die Postmappe mitgegeben. Eltern sollten diese täg-
lich kontrollieren. 
 
Rauchverbot 
Seit dem 01.01.2005 hat das Hessische Kultusministerium für alle hessischen Schulen ein 
Rauchverbot erteilt. Das bedeutet, dass niemand auf dem gesamten Schulgelände rauchen 
darf! 
 
Regenpause 
Wenn es während der Pausenzeiten stark regnet, können die Kinder in den Klassen bleiben 
und werden von ihren Lehrerinnen und Lehrern beaufsichtigt. Die Kinder können in dieser 
Zeit mit ihren Freunden plaudern, spielen, malen oder lesen. Das Toben und Rennen durch 
das Treppenhaus und in den Klassen ist untersagt! 
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Schreibschrift 
Das hessische Kultusministerium hat verbindlich festgelegt, dass Grundschüler ab der zwei-
ten Klasse die Kulturtechnik der verbundenen Handschrift gelehrt bekommen. An der See-
mentalschule ist dies, nach Absprache im Schulverbund, die Schulausgangsschrift (SAS). 
 
Schulbücher (LMF) 
Zu Beginn des Schuljahres erhalten die Kinder ab der 2. Klasse Schulbücher im Rahmen der 
Lehrmittelfreiheit (LMF) kostenlos zur Verfügung gestellt. Diese bitten wir besonders sorgfäl-
tig zu behandeln und mit einem Schutzumschlag zu versehen.  
Sollte ein Buch beschädigt werden oder gar verloren gehen, so muss es von Ihnen ersetzt 
werden. Bitte helfen Sie Ihrem Kind, mit den Büchern sorgfältig umzugehen. 
 
Schulfahrten (Klassenfahrten mit der gesamten Schulgemeinde) 
Über die Teilnahme Ihrer Klasse an einer Schulfahrt sprechen Sie rechtzeitig auf einem 
Elternabend. Schulfahrten und Ausflüge sind Schulveranstaltungen und sind daher nach §69 
Absatz 4 Hessisches Schulgesetz für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer verpflichtend.  
Alle zwei Jahre wird eine Schulfahrt unternommen (im Wechsel zum Feriendorf in Ober-
Seemen und einer Jugendherberge im Umkreis).  
Die Kosten werden im Bedarfsfall ganz oder teilweise von den Kostenträgern übernommen. 
(s. Bildung und Teilhabe)  
In den Jahren zwischen den Schulfahrten findet eine Projektwoche statt. 
 
Schulgottesdienste 
Am Sonntag vor der Einschulung findet ritualisiert der Einschulungsgottesdienst für die 
neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler statt. In der ersten Schulwoche feiert die gesamte 
Schulgemeinde einen Schulanfangsgottesdienst und am Ende des Schuljahres einen 
Schulabschlussgottesdienst.  
Außerdem finden nach Absprache mit dem Gemeindepfarrer ökumenische Schulgottes-
dienste zu verschiedenen Anlässen wie zu Weihnachten statt. Der Besuch ist jeweils freiwil-
lig. Kinder, die nicht teilnehmen, werden bei rechtzeitiger vorheriger Abmeldung Ihrerseits in 
der Schule betreut. Mitunter werden Eltern, Verwandte und Freunde eingeladen. 
 
Schulhund 
Stella ist unser Schulhund und unterstützt im Rahmen der „tiergestützten Pädagogik“ den 
Lernprozess der Schülerinnen und Schüler. Ihre Anwesenheit wirkt sich positiv auf das so-
ziale Miteinander aus. Stella kommt nach vorheriger Absprache mit den Eltern gelegentlich 
in den Unterricht von Frau Kuhnke. 
 
Schulkonferenz 
Die Schulkonferenz ist ein wichtiges Organ der Mitbestimmung für die Eltern in der Schule. 
Hier werden grundsätzliche Entscheidungen über die Schule getroffen. Vier Elternvertreter 
und vier Lehrer konferieren unter der Leitung der Schulleiterin. Die Mitglieder der Schulkon-
ferenz werden für zwei Jahre gewählt.  
 
Schulleitung 
Die Seementalschule wird durch Frau Scheddel geleitet. Ihre Stellvertreterin im Abwesen-
heitsfall ist Frau Beyer. Die Leitung der Schule steht für Gespräche gern zur Verfügung. 
Terminvereinbarungen sollten persönlich, telefonisch oder schriftlich über das Sekretariat er-
folgen. 
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Schulordnung 
Unsere Schule hat unter Mitwirkung der Schülerinnen und Schüler und in Zusammenarbeit 
mit Eltern eine Schulordnung erstellt. Diese Schulordnung wird zu Beginn des Schuljahres 
mit allen Kindern besprochen. Sie befindet sich in unserem Schulplaner und ist dort von 
Kindern und Eltern zu unterzeichnen. 
 
Schulwald 
Gemeinsam mit Herrn Schleich und dem ortsansässigen Förster Herrn Walter haben wir ei-
nen Schulwald am Gottesbach gepflanzt. Gerne können Sie diesen mit bewässern. Ein ent-
sprechendes Wasserfass und Gießkannen stehen bereit. 
 
Schulweg 
Kinder, die in die Schule laufen, tun ihrem Körper Gutes. Auch die Konzentration auf das 
Lernen fällt danach leichter. Zudem lernt Ihr Kind, sich sicherer im Verkehr zu bewegen, er-
fährt mehr über sein Umfeld und handelt umweltbewusst. Gemeinsam mit anderen zu gehen 
macht zudem Spaß. Ihr Kind ist auf dem direkten Schulweg versichert.  
 
Sekretariat 
Unser Sekretariat ist in der Regel am Montag und Mittwoch durch Frau Maris besetzt.  
Telefon:  06045-2267 
Fax:  06045-952845 
Mail:   poststelle3437@schule.hessen.de 
 
 
Sportunterricht und Schwimmunterricht 
Der Sportunterricht findet für alle Klassen in der Sporthalle in Gedern statt. Ein entsprechen-
der Bustransport ist über die Schule organisiert. Die Klassen 1 und 2 haben zwei Stunden 
Sportunterricht in der Woche. Die Klassen 3 und 4 haben zusätzlich zu diesem Sportunter-
richt noch zwei Stunden Schwimmunterricht in der Woche, welcher ebenfalls in Gedern statt-
findet.  
Während des Sport- und Schwimmunterrichts haben Ihre Kinder angemessene Sport-/ 
Schwimmkleidung und entsprechende Hallenschuhe/ Badeschlappen zu tragen. Es dürfen 
keine Schmuckstücke getragen werden. Ohrringe sind vorher zu Hause zu entfernen. 
Lange Haare sind zu einem Zopf zu binden. Kann ein Kind kurzfristig aus gesundheitlichen 
Gründen nicht am Sport- oder Schwimmunterricht teilnehmen, ist eine schriftliche Ent-
schuldigung vorzulegen. Die Anwesenheit während des Sport- bzw. Schwimmunterrichts ist 
dennoch Pflicht. Dies ist auch der Fall, wenn Ihr Kind seine Sport-/ Schwimmkleidung zu 
Hause vergessen hat. In dieser Zeit muss es alternative Aufgaben bearbeiten.  
Bei längerer Nichtteilnahme am Sport-/ Schwimmunterricht ist ein ärztliches Attest vorzule-
gen. Im Schwimmunterricht werden Ihre Kinder in „Schwimmer-“ und „Nichtschwimmer-
gruppen“ eingeteilt. In die Schwimmergruppe kommen ganz sichere Schwimmer. Die Ein-
teilung kann während des Schuljahres abgeändert werden. Beachten Sie bitte, dass das 
Seepferdchenabzeichen (der Frühschwimmer) lediglich eine vorbereitende Qualifikation zum 
Schwimmen ist und laut DLRG keinen Nachweis des sicheren Schwimmens darstellt, sodass 
weiterhin eine intensive Beobachtung der Schwimmerin/ des Schwimmers notwendig bleibt. 
Bei der Einteilung der Gruppen können Sie sich absolut auf unsere erfahrenen Fachkräfte 
verlassen! 
 
Übergang aus dem Kindergarten in die Grundschule 
Die Schule arbeitet eng mit der ortsansässigen Kindertagesstätte „Wichteltal“ und den 
Kindertagesstätten im Umkreis zusammen.  

mailto:poststelle3437@schule.hessen.de
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Nach Möglichkeit besuchen die Vorschulkinder die Jahreszeitentreffen der Grundschule. Mit 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der KiTa stehen die Lehrkräfte in regelmäßigem Kontakt, um 
die Kinder bestmöglich auf den Übergang vorzubereiten. Im Vorschuljahr werden alle Kinder 
zu einem Schnuppertag in die Schule eingeladen. Außerdem nehmen sie im Frühjahr vor 
der Einschulung an einer Schuleingangsdiagnostik teil. Hier arbeiten zwei Lehrkräfte eine 
Stunde mit 4-5 Vorschulkindern an verschiedenen Aufträgen, um die Schulfähigkeit zu prü-
fen. Bei Bedarf findet im Anschluss ein Gespräch mit den Eltern statt.  
 
Übergang weiterführende Schule  
Für die Erziehungsberechtigten der Kinder der vierten Klasse findet im Rahmen des ersten 
Elternabends eine ausführliche Informationsdarbietung zum Übergang in die Klasse 5 
statt. Nach den Halbjahreszeugnissen werden Sie von der Klassenlehrerin zu Beratungsge-
sprächen eingeladen, um den weiteren Bildungsgang Ihrer Kinder zu besprechen. Anschlie-
ßend melden Sie Ihr Kind für den jeweiligen Bildungsgang über die Klassenlehrerin an. Sie 
allein entscheiden darüber! Die Erfahrung der vergangenen Jahre hat gezeigt, dass Sie sich 
dabei auf die Empfehlungen der jeweiligen Klassenlehrerin zuverlässig stützen können.  
Zeitnah werden von den Bildungseinrichtungen in unserer Umgebung Einladungen zum Tag 
der offenen Tür ausgeteilt. Diese finden erfahrungsgemäß zu unterschiedlichen Terminen im 
Jahresverlauf statt. Informieren Sie sich am besten parallel selbst über die Daten der Infor-
mationstage der anvisierten Schulen. 
 
Umzug 
Sollten Sie im Verlauf der Grundschulzeit umziehen oder Ihr Kind aus anderen Gründen die 
Schule wechseln, so teilen Sie dies bitte rechtzeitig der Klassenlehrerin und dem Sekretariat 
mit. Ein entsprechendes Abmeldeformular muss ausgefüllt und alle ausgeliehen Lehrwerke 
abgegeben werden. 
 
Unfälle 
Hin und wieder passieren auch in der Schule kleinere Unfälle. Die Lehrkräfte sind alle durch 
regelmäßige Erste-Hilfe-Kurse geschult und kümmern sich bei kleineren Verletzungen um 
die Kinder. Sollte durch einen Unfall im Schulgelände oder auf dem Schulweg ein Arztbe-
such notwendig werden, ist das Sekretariat zu informieren. Die Schule meldet den Unfall an 
die Unfallkasse Hessen.  
 
Unterrichtszeiten und Pausen  
 

ab 7.35 Uhr Die Schule ist geöffnet.  
Bei trockenem Wetter bleiben die Kinder auf dem Schulhof. 

7.50 –   8.00 Uhr Offener Anfang 

8.00 –   8.45 Uhr 1. Unterrichtsstunde 

8.45 –   9.30 Uhr 2. Unterrichtsstunde 

9.30 – 10.00 Uhr 10 min Frühstückspause 
20 min Spielpause auf dem Hof 

10.00 – 10.45 Uhr 3. Unterrichtsstunde 

10.45 – 11.30 Uhr  4. Unterrichtsstunde 

11.30 – 11.50 Uhr  Spielpause auf dem Hof 

11.50 – 12.35 Uhr 5. Unterrichtsstunde 

12.35 – 13.20 Uhr  6. Unterrichtsstunde 

nach Unterrichtsschluss  Mittagspause 

ab 14.05 Uhr bis 15 Uhr Betreuungsangebote und AG für angemeldete Kinder im Rah-
men des Ganztagsprofils 1 
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Die Kinder können während des Offenen Anfangs von 7.50 Uhr bis 8.00 Uhr in der Schule 
ankommen.  
Spätestens um 8.00 Uhr müssen alle Kinder in der Klasse sein. Der Unterricht beginnt. 
Der Schulvormittag ist nicht durch einen Pausengong gegliedert, so dass an der Seemental-
schule eine ruhigere und entspanntere Schulatmosphäre herrscht, sich die Unterrichtsüber-
gange fließender gestalten und die Schülerinnen und Schüler in ihrer Selbstständigkeit ge-
fördert werden. Als Besonderheit findet dienstags eine musikalische Pause statt. 
 
Verkehrserziehung 
Im 4. Schuljahr findet im Rahmen des Sachunterrichts die Jugendverkehrsschule statt.  
Die Kinder fahren mit dem Bus in die Gesamtschule Gedern, üben dort gemeinsam auf dem 
Schulhof das Fahrradfahren und lernen die wichtigsten Verkehrsregeln kennen. Die Ausbil-
dung endet mit einer theoretischen und einer praktischen Radfahrprüfung. Nach bestandener 
Prüfung erhalten die Kinder einen Fahrradpass.  
 
Vorlaufkurs 
In der Kindertagesstätte findet im letzten Kindergartenjahr der Vorlaufkurs (VLK) statt. Hier 
werden alle Kinder, die noch nicht über ausreichende Deutschkenntnisse verfügen, durch 
Lehrkräfte der Schule im sprachlichen Bereich gefördert. Der Kurs findet mehrmals wö-
chentlich in den Räumen der KiTa statt.  
 
Zahngesundheit 
Gesunde Ernährung und regelmäßiges Zähneputzen sind wichtige Voraussetzungen für ge-
sunde Zähne. Der Schulzahnarzt kommt einmal jährlich in die Schule und führt eine Grup-
penprophylaxe sowie das Zahnputztraining durch. Über die Ergebnisse der zahnärztlichen 
Untersuchung werden die Sorgeberechtigten schriftlich informiert. 
 
Zeugnisse 
„Zeugnisse [...] sind Urkunden, in denen die Beurteilungen der Leistungen der Schülerinnen 
und Schüler in den einzelnen Fächern und Lernbereichen sowie...(im) Arbeits- und Sozial-
verhalten... enthalten sind.“ (§32 VO zur Gestaltung des Schulverhältnisses). 
Die Halbjahreszeugnisse werden für die dritte und vierte Klasse am 31. Januar 2025 aus-
gegeben, die Versetzungszeugnisse für alle Klassen am letzten Schultag vor den Sommer-
ferien. Dabei erhält die erste Klasse eine Verbalbeurteilung. Für die Klassen zwei bis vier 
werden Noten erteilt.  
Sollte Ihr Kind am Tag der Zeugnisausgabe nicht in der Schule anwesend sein, so kann das 
Versetzungszeugnis anschließend im Sekretariat abgeholt werden. 
Am ersten Schultag nach der Zeugnisausgabe wird das unterschriebene Zeugnis der Klas-
senlehrerin vorgelegt. 
 
Zuckerfreier Schulvormittag  
Zu viel Zucker schadet der körperlichen und geistigen Entwicklung des Kindes.  
Nicht nur der Körper (insbesondere die Zahngesundheit) leidet unter zu vielen zuckerhaltigen 
Getränken und Nahrungsmitteln. Auch das Denken und Arbeiten im Unterricht fallen schwer, 
wenn der Körper und das Gehirn nicht mit ausreichend Nährstoffen versorgt werden. Aus 
diesem Grund sollte das Schulfrühstück aus gesunden Zutaten bestehen und keine Süßig-
keiten und zuckerhaltigen Getränke beinhalten. (s. Frühstückspause) 
 
 
 
 



13 
 

 
Briefwechsel 

 
 

 
Sehr geehrte Frau Meier! 

 

Ihr Sohn Markus 

isst während des Unterrichts  

und arbeitet nicht mit.  
 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Lehrer! 

 

Ihr Schüler Markus Meier 

hält sein Zimmer nicht in Ordnung 

und bröselt während des Fernsehens 

Kartoffelchips auf den Teppich! 

 
Johannes Heinz Zechner 

 
 

  


